


Der Bürgermeister informiert1

chen des Ministeriums und der Stadt Buckow vom 21.05.2013 
beachtet werden sollen, stößt ebenso auf tiefe Verwirrung und 
Unverständnis, wie die Antwort der Umweltministerien in der 
Fragestunde des Landtages vom 25.September man hätte sich 
mit der Stadt Buckow über die Flächen geeinigt. Das Protokoll 
liegt uns bis heute nicht vor, obwohl das Amt Märkische Sch-
weiz dies vom Umweltministerium erbeten hat. 

Im Bericht zur Visitation der Stadt Buckow (Märkische 
Schweiz) durch den Landesfachbeirat heißt es: „Die Stadt 
Buckow in der Märkischen Schweiz erfüllt weiterhin uneinge-
schränkt die Anerkennungsvoraussetzung für einen staatlich 
anerkannten Kneipp-Kurort nach dem BbgKOG.“ Ein Ergebnis, 
auf das wir wirklich stolz sein können.
Unsere Stadt hat sehr ambitioniert und mit viel Fleiß und En-
gagement unter Beteiligung aller kompetenten Partner vor 
Ort in den vergangenen zehn Jahren eine sehr positive Ent-
wicklung genommen. Hervorzuheben sind die Sanierung der 
Ortsdurchfahrt und des Ortskerns mit neu gestalteten Haus-
fassaden und die Sanierung des Schlossparks.
Die städtebauliche Entwicklung wurde in umweltverträgli-
cher Weise mit der sie umgebenden Naturlandschaft geplant 
und umgesetzt, was letztendlich allen Entscheidungsträgern 
und vor allem der Einwohnerschaft nicht immer einfach Kom-
promisse zugemutet hat, wenn die Flächeninanspruchnahme 
trotz wachsender Bedürfnisse an die Lebensqualität grund-
sätzlich beschränkt bleibt. In diesem Zusammenhang emp-
fiehlt der LFB zur frühzeitigen Erkennung und Minimierung 
von Nutzungskonflikten die Zusammenarbeit mit der Natur-
parkverwaltung eventuell auch mit ehrenamtlichen Akteuren 
aus dem Umweltbereich auf konzeptioneller Ebene weiter 
auszubauen.

Lobenswert sind die Einbindung des Kneipp-Vereins, der 
Kneipp-Kindertagesstätte und der Kneipp-Grundschule. 
Mit der Reha-Klinik Waldfrieden und der Immanuel-Klinik 
Märkische Schweiz sowie der Kneipp-Physiotherapie und 
dem Therapiezentrum Buckow wird der Leitgedanke von 
Kneipp gelebt und dem Gast spürbar vermittelt.
Der LFB konnte sich auch von der Erhöhung der Übernach-
tungskapazität hinsichtlich Anzahl und Qualität sowie der 
Erweiterung des gastronomischen Angebots überzeugen. Die 
Tourist-Information ist mit dem „Roten I“ zertifiziert und hat 
bei der Service Qualität die Stufe II abgeschlossen. Die Be-
schilderung im Ort und das touristische Wegesystem wurden 
in den vergangenen Jahren optimiert. 

Die Kurortentwicklungskonzeption für den Kneipp-Kurort 
Buckow, Fortschreibung: 2013 – 2020 beinhaltet eine sehr 
realistische Einschätzung der Stärken und Schwächen und 
beschreibt zutreffend die Handlungsfelder, die bearbeitet 
werden sollten, damit Buckow auch zukünftig eine positive 
Weiterentwicklung nehmen kann. Dabei wünscht der LFB 
viel Erfolg. Ich möchte an dieser Stelle noch einmal an die 
Wegbereiter und Aktivisten, Herrn Dr. Schulze und Herrn Dr. 
Block, erinnern, die zielstrebig und mit viel Engagement den 
Kneipp-Gedanken in unsere Stadt brachten und von dessen 
Erfolg überzeugt waren. Ein großes Dankeschön den Unter-
stützern, die letztlich den Gedanken mit Leben erfüllten: Frau 
Ria Mara Sommerschuh, die gemeinsam mit Frau Beckmann

Liebe Buckowerinnen und Buckower,

etwas verspätet, aber ich denke immer noch rechtzeitig, 
möchte ich Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und gutes 
Jahr 2014 wünschen.

Nach einem Ausschreibungsverfahren und einer vertraglichen 
Bindung durch das Amt, werden die beiden Buckower Un-
ternehmer Michael Laqua und Patrick Kutzke in den nächsten 
Jahren für die Herausgabe der Buckower Nachrichten verant-
wortlich sein.
Ein herzliches Dankeschön an Christian Knoth für die 
Etablierung und die hohe Akzeptanz, die die  Buckower Nach-
richten unter seiner Redaktion 15 Jahre lang, trotz manchem 
Termindruck immer pünktlich, bei den Buckowern errei-
chen konnten. Die nächsten Buckower Nachrichten werden 
monatlich in einer Auflagenhöhe von ca. 800 Exemplaren er-
scheinen. Die ersten 4 Druckseiten stellt der Vertragspartner 
der Stadt oder städtischen Vereinen und Einrichtungen für ei-
gene Veröffentlichungen zur Verfügung. Druck und Redaktion 
obliegen dem Vertragspartner ebenso wie die Verteilung an 
alle Haushalte im Buckower Stadtgebiet. 

Am 26.11. 2013 war eine Buckower Delegation nach Lagow 
zur Präsentation eines Buches über beide Partnerstädte 
eingeladen. Durch den aus 2/3 bestehenden polnischen Teil 
des Buches führt ein Ritter, der den deutschen Teil an die 
Rosenkönigin übergibt. Der Bürgermeister überreichte uns 
das Buch mit dem Hinweis, dass er nun von Buckower Seite 
Ähnliches erwartet. Mit einem gemeinsamen Essen und einem 
Blick über Lagow vom Turm der Burg endete der Besuch in 
unserer Partnerstadt. Der Gegenbesuch anlässlich des 
Buckower Weihnachtsmarktes verdeutlichte das große In-
teresse an einer weiteren intensiven Zusammenarbeit bei-
der Städte. Der Besuch des Brecht-Weigel-Hauses und eine 
kurzfristige Besichtigung der Reha-Klinik für Mutter und Kind 
waren für unsere Gäste von ebenso großem Interesse, wie 
die kurörtliche Entwicklung insgesamt. Unsere Partnerstadt 
steht kurz vor der eigenen Zertifizierung als Kurort und dazu 
wünschen wir ihr viel Erfolg. Der Weihnachtsmarkt wurde 
wieder gut besucht. Dass er nach Sturmtief „Xaver“ überhaupt 
pünktlich eröffnet werden konnte, ist vor allem Verdienst 
der Helfer, die erst am Samstagmorgen mit dem Aufbau der 
Hütten beginnen konnten. Ihnen, dem Kultur- und Tourisum-
samt für die Organisation und den vielen Anbietern, die den 
Weihnachtsmarkt wieder zu einem gelungen Fest machten, 
ein herzliches Dankeschön.

Zur Anfrage der Stadt Buckow zwecks Planungsabsichten für 
den Siedlungsbereich „Am Fischerberg“ und damit verbun-
dener Aufstellung einer Klarstellungs- und Außenbereichssat-
zung, wurde im Antwortschreiben des Umweltministeriums 
vom 19. November eingegangen. Ähnlich wie beim Aus-
gliederungsgesuch der Stadt, wurde darauf verwiesen, dass 
das eingereichte Kartenmaterial nicht aussagekräftig genug 
wäre. Ein Geltungsbereich der verschiedenen Satzungsinhalte 
fehle. Des Weiteren müsse erkennbar sein, wie künftig welche 
Flächen überplant werden sollten usw. Die abschließende Be-
merkung der Sachbearbeiterin des Landesumweltamtes, dass 
die Hinweise im Protokoll über das Treffen der Verantwortli-

Buckower Nachrichten im neuen Format
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Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung vom 15.01.2014

Der Bürgermeister gratuliert den
Senioren unserer Stadt

Termine Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-Müncheberg

Veranstaltungen Evang. Kirchenge-
meinde Buckow (Märk. Schweiz)

Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 45.Sitzung 
zusammen und beschloss im nichtöffentlichen Teil:
-       eine Vergabeangelegenheit (Beschluss 45-01-14)
-       eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 45-02-14)

Sieglinde Brauns			  am 02.02.	 zum 65.
Engelbert Lindecke		  am 04.02.	 zum 76.
Krimhild Meinhardt		  am 04.02.	 zum 71.
Manfred Gellner			  am 07.02.	 zum 73.
Klaus Thiem			   am 08.02.	 zum 77.
Roland Wehner			   am 08.02.	 zum 76.
Gisela Neuendorf		  am 11.02.	 zum 75.
Gertraud Gossert		  am 13.02.	 zum 81.
Gerhard Jeutner			   am 13.02.	 zum 75.
Diethard Kriewall		  am 13.02.	 zum 67.
Erika Mittag			   am 13.02.	 zum 72.
Adolf Pohl			   am 13.02.	 zum 87.
Peter Schwarz			   am 14.02.	 zum 71.
Wolfgang Schülke		  am 14.02.	 zum 66.
Siegesmund Kolbe		  am 15.02.	 zum 72.
Elisabeth Saekert		  am 15.02.	 zum 73.
Anni Godiewski			   am 16.02.	 zum 88.
Hildegard Lüders		  am 16.02.	 zum 86.
Helmut Mittelstädt		  am 18.02.	 zum 73.
Johann Richter			   am 19.02.	 zum 83.
Hans Oswald			   am 21.02.	 zum 72.
Gisela Standke			   am 22.02.	 zum 74.
Anneliese Klemke		  am 23.02.	 zum 81.
Lieselotte Meyer			  am 24.02.	 zum 81.
Jürgen Schneevogt		  am 24.02.	 zum 76.
Johanna Gottwald		  am 25.02.	 zum 76.
Frank Heinrich			   am 25.02.	 zum 69.
Erhard Kutzke			   am 27.02.	 zum 85.
Hans-Joachim Stade		  am 27.02.	 zum 65.
Hartmut Bendig			   am 28.02.	 zum 67.

So 02.02. 10.00 Uhr	
Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34, 15377 Buckow
 
Do 06.02. 19.00 Uhr	
Bibelgespräch im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9, 15374 
Müncheberg
 
So 09.02. 10.00 Uhr	
Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9, 15374 
Müncheberg
 
Do 13.02., 19.00 Uhr	
Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34, 15377 Buck-
ow
 
So 16.02. 10.00 Uhr	
Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34, 15377 Buckow
 
Do 20.02. 19.00 Uhr	
Bibelgespräch im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9, 15374 
Müncheberg
 
So 23.02. kein Gottesdienst
 
Do 27.02. 19.00 Uhr	
Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34, 15377 Buck-
ow

So 02.02., 4. Sonntag nach Epiphanias, 10.30 Uhr    
Gottesdienst, Pfarrhaus Buckow
 
So 09.02., Letzter Sonntag nach Epiphanias, 10.30 Uhr    
Gottesdienst, Pfarrhaus Buckow
 
So 16.02., Septuagesimä ,  10.30 Uhr   
Gottesdienst, Pfarrhaus Buckow
 
So 23.02., Sexagesimä ,  10.30 Uhr   
Gottesdienst, Pfarrhaus Buckow

Die Stadtverordneten schließen sich den Glückwünschen an

und Herrn Dr. Schulze den Berlin-Brandenburgischen Kneipp-
Verband mitbegründete, dem Kneipp- und Heimatverein, 
der Kneipp-Kita, der Kneipp-Schule, den Kurkliniken, den 
Buckower Bürgern und Gewerbetreibenden, den Badeärzten, 
dem Amt Märkische Schweiz, dem Landkreis Märkisch-Oder-
land. Ihnen möchte ich stellvertretend für alle, die geholfen 
haben, diesen großartigen Erfolg zu erreichen, im Namen der 
Stadt Buckow (Märkische Schweiz) meinen herzlichen Dank 
aussprechen.

In der Stadtverordnetenversammlung vom 11. Dezember 
wurden die neue Friedhofsgebührensatzung und die kosten-
freie Übernahme der Griepenseefläche vom Land Branden-
burg durch die Stadt Buckow einstimmig beschlossen. 
Schwerpunkt der Januar-Sitzung war neben dem Vergabebe-
schluss zu den Buckower Nachrichten die Beratung zur Ge-
staltungs- und Erhaltungssatzung, über die noch zu berichten 
sein wird.
Die Haus- und Straßensammlung für den Volksbund im 
Dezember ergab eine Summe von 850,63 €, vielen Dank den 
Spendern.

Ihr
Thiemo Seelig
Bürgermeister 
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Krabbelgruppe
Eltern und Kinder können an diesem Tag die Kneipp-Kita und 
deren Krippenerzieher kennenlernen, Ansprechpartenerin ist 
Frau Lewerenz, Tel. 033433 262
Kneipp-Kita, Berliner Straße 40
20.02.2014 - 15:00 Uhr

Treffen der Vereine und Einrichtungen des Kneipp-Ku-
rortes
Kneipp- und Heimatverein, Tel. 0172 3953598
Vereinsräume, Berliner Str.40
21.02.2014 - 18:00 Uhr

Kneipp-Winterwanderung
Wandern im Winter - Kneipp erleben, die Natur entdecken 
und Anregungen für den Alltag finden - ca. 2 h mit T. Lang-
becker, Kosten: 3 € p. P., Kinder 2,50 €,Kurkarteninhaber frei, 
Tel. 033437 15239
Kultur- und Tourismusamt Märk. Schweiz, Sebastian-Kneipp-
Weg 1
22.02.2014 - 13:00 Uhr

“Energie durch Farben” - Vernissage
Bilder von Daniela Strietzel, Tel. 033433 65982
Galerie “Zum Alten Warmbad”, Sebastian-Kneipp-Weg 1
22.02.2014 bis 09.04.2014 - 17:00 Uhr

“Erich Kästner für Erwachsene”
Programm mit Lothar Wolf, Tel. 033433 550
Immanuel Klinik Märkische Schweiz, Lindenstr. 68-70
23.02.2014 - 19:00 Uhr

“Nepal - Land auf dem Dach der Welt”
Vortrag der URANIA MOL mit H.Neumann, Tel. 033433 550
Immanuel Klinik Märk. Schweiz, Lindenstr. 68 - 70
25.02.2014 - 19:00 Uhr

“Außen hart und innen weich”
ErzählKUNSTbühne im Theateruntendrunter,Tel. 033433 
56297
Theateruntendrunter, Wriezener Str. 56
25.02.2014 - 19:00 Uhr

“Laubenpieperball bei Konopkes”
Programm mit Donato Plögert, Tel. 033433 550
Immanuel Klinik Märk. Schweiz, Lindenstr. 68 - 70
01.02.2014 - 19:00 Uhr

Was ist mit dem Wolf passiert?
Auf einer kurzen Wanderung wird erkundet, wie sich der Leb-
ensraum des Wolfes über die Jahrtausende verändert hat. Mit 
B. Römisch Ca. 3 h, 5€ p. P., Kinder 3 €, Tel. 0177 7813183
Schweizer Haus, Lindenstr.33
01.02.2014 - 10:00 - 13:00 Uhr

Von den weißen Dörfern Andalusiens zu den Affen von Gi-
braltar
Vortrag der URANIA MOL mit F. Geißler, Tel. 033433 550
Immanuel Klinik Märk. Schweiz, Lindenstr. 68 - 70
04.02.2014 - 19:00 Uhr

AprèSki-Party*
Glühwein, Hotdogs, Musik, Feuer uvm. * sofern Schnee liegt ...
Weinberge
08.02.2014 - 13:00 Uhr

“Mein Cello und ich”
Mit Hans-Joachim Scheitzbach, Tel. 033433 550
Immanuel Klinik Märk. Schweiz, Lindenstr. 68 - 70
08.02.2014 - 19:00 Uhr

Klangmeditation
Die Klänge der Musik nutzen, um in die Meditation zu kom-
men. Durch den Einsatz von ausgewählten Instrumenten, wie 
Klangschalen, Gong, Didgeridoo und Obertongesang kann 
schnell der Punkt der inneren Stille gefunden werden. Die 
fließenden Klänge helfen Menschen in die eigenen inneren 
Welten zu reisen, Tel. 033433 539004
Drei Eichen Königstr. 62
09.02.2014 - 16:00 Uhr

Die Lausitz - altes Kulturland im Wandel der Zeiten
Vortrag der URANIA MOL mit P. Kannler, Tel. 033433 550
Immanuel Klinik Märk. Schweiz, Lindenstr. 68 - 70
11.02.2014 - 19:00 Uhr

Toskana
Diatonvortrag mit Thomas W. Mücke, Tel. 033433 550
Immanuel Klinik Märk. Schweiz, Lindenstr. 68 - 70
15.02.2014 - 19:00 Uhr

„Der Brecht-Spaziergang“ - Brecht schrieb, wir wandern…
Eine unterhaltsame Führung zu den Begegnungsstätten von 
Brecht und seinen Freunden. Spaziergang und Menü: 25 € , 
Anmeldung erwünscht, Tel. 033433 467
Brecht-Weigel-Haus, Bertolt-Brecht-Straße 30
16.02.2014 - 12:30 Uhr

“Sultanat Oman - Aufbruch am Golf”
Vortrag der URANIA MOL mit Prof. Dr. Kundler, Tel. 033433 
550
Immanuel Klinik Märk. Schweiz, Lindenstr. 68 - 70
18.02.2014 - 19:00 Uhr

Veranstaltungen in Buckow
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Buckower Nachrichten haben ein neues Gesicht. Mit un-
serer ersten Ausgabe übernehmen wir, Patrick Kutzke und 
Michael Laqua, die Herausgabe des Informationsblattes un-
serer Stadt. Der bisherige Herausgeber Christian Knoth zeich-
net nicht mehr verantwortlich für Inhalte und Anzeigen.

Apropos Inhalte: die Buckower Nachrichten informieren über 
aktuelle Themen aus der Stadt Buckow (Märkische Schweiz), 
Vereine und Einrichtungen können Artikel und Veranstaltung-
shinweise präsentieren. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, aktiv 
an Ihrer Zeitung mitzuwirken - erst Ihre Inhalte machen die 
Buckower Nachrichten lebendig. Wir möchten für zukünft-
ige Ausgaben die Rubriken Veranstaltungen, Kinder & Ju-
gend, Sport, Leserbriefe, Heimat & Kneipp sowie Tourismus 
etablieren. Gerade letztgenannte sollen ihren Beitrag dazu 
leisten, Buckow als Kneipp-Kurort zu fördern und das touris-
tische Angebot von Stadt und Naturpark darzustellen. Haben 
Sie Interesse, bei der redaktionellen Gestaltung mitzuwirken, 
so setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Wir freuen uns 
über Ihre Anregungen!

Über Geschmack kann man bekanntlich streiten, wir jeden-
falls haben uns für ein frisches, modernes Layout und Design 
entschieden und hoffen, dass auch Ihnen das neue Format zu-
sagt. Zusätzlich zu der gedruckten Ausgabe gibt es im Internet 
unter www.buckower-nachrichten.de die Möglichkeit, die Zei-
tung anzusehen und herunterzuladen. Die Website befindet 
sich derzeit noch im Aufbau. Zu einem späteren Zeitpunkt ist 
die Herausgabe eines kostenlosen Newsletters angedacht. Du-
rch das Angebot im Web können sich auch Nicht-Bezieher der 
Zeitung, insbesondere Touristen und weitere Interessierte, 
ein Bild von unserer Stadt und ihren Angeboten machen. 

Unsere Kontaktdaten finden Sie im Impressum auf der letzten 
Umschlagseite. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, einen 
Beitrag zu veröffentlichen oder Ihre Anzeige in den Buckower 
Nachrichten zu schalten, dann rufen Sie bitte an oder schicken 
uns eine Email.

Gute Unterhaltung wünschen
Patrick Kutzke und Michael Laqua

Der Kneipp- und Heimatverein Märkische Schweiz e.V. mit 
Sitz in Buckow (Märkische Schweiz) führt seine diesjährige 
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 26.02.2014, in den 
Vereinsräumen in der Berliner Straße 40 durch. Dies teilte 
Vereinsvorsitzender Dr. Volker Melchert mit. Beginn der Ver-
sammlung ist 18:00 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen u.a. der 
Rechenschaftsbericht, die Wahl eines neuen Vorstandes und 
von Rechnungsprüfern. Weiterere Tagesordnungspunkte sind 
eine Änderung der Vereinssatzung und die Vorstellung und 
Genehmigung des Haushaltsplanes für das Jahr 2014.
Informationen zum Verein und Kontaktmöglichkeiten unter 
www.kneipp-und-heimatverein.de

Kneipp- und Heimatverein 
Märkische Schweiz e.V.
Mitgliederversammlung 2014

Die Buckower Nachrichten 
in eigener Sache
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Hallo liebe Buckower,

das neue Kita - Jahr ist bereits in vollem Gange und steht unter 
dem Motto „Unser bunter Regenbogen“. Wir feiern über das 
Jahr verteilt fünf Regenbogenfeste. Am 26.03.2014 findet 
unser erstes Regenbogenfest zum Thema „Rot“ statt. Doch 
vorher feiern wir am  04.03.2014 unseren alljährigen Kita-
Fasching!

Wichtig für unsere zukünftigen Eltern sind die Krabbelgrup-
pentermine: Am 20.02. und am 20.03.2014 findet jeweils um 
15.00 Uhr unsere Krabbelgruppe statt.

Euer Kneipp – Kita -Team

Auch in diesem Jahr sind seitens der Jugendarbeit wieder 
vielfältige Aktionen geplant. Diese werden wie gewohnt durch 
aktive Jugendliche, den Chance e.V. und sein Projekt Kulturkut-
sche sowie den Amtsjugendpfleger initiiert und umgesetzt. 
Einen frischen Wind versprechen die Ideen der Aktionsgruppe 
Jugendbeteiligung, die sich seit Ende des letzten Jahres trifft. 
Die Treffen finden jeden 1. und 3. Freitag im Monat um 18Uhr 
im Jugendklub in Buckow statt. Interessierte sind dazu herz-
lich eingeladen! Aktuell planen wir einen Fachtag im Vorfeld 
der anstehenden Kommunalwahlen, auf dem Jugendliche die 
Möglichkeit bekommen ihre Themen anzubringen und Kan-
didatInnen zu jugendgerechten Themen zu prüfen. Des Wei-
teren planen wir gemeinsam mit der Kita die Gestaltung der 
Kinder & Jugendwiese anlässlich der Rosentage im Juni. Auch 
dazu freuen wir uns über Eure Beiträge und Anregungen.

Schwerpunkte sind natürlich auch wieder die kulturellen Ak-
tivitäten unserer KulturKutsche. Die KulturKutsche und der 
Amtsjugendpfleger führen in diesem Jahr ihre zweite deutsch-
korsische Begegnung durch. Im Mittelpunkt steht dabei die 
Inszenierung eines gemeinsamen Kabaretts, welches unter 
der Leitung von Olivia Nicolai entsteht. Im Mai 2014 besucht 
eine Gruppe Jugendlicher/junger Erwachsener aus dem Amt 
Märkische Schweiz Korsika und erwartet einen Rückbesuch 
der Korsen im September dieses Jahres. Während der Begeg-
nung erarbeiten die Darsteller und Musiker das Schaustück, 
dessen erste Impressionen auf den diesjährigen Buckower 
Rosentagen präsentiert werden. Über alle weiteren News 
halten wir Euch in den kommenden Ausgaben der Buckower 
Nachrichten auf dem Laufenden.

Zu Fragen und Anregungen erreicht Ihr uns unter 033433/361 
(Andreas Raböse) oder per Mail an die Kulturkutsche: theat-
erwerkstadt@jfv-chance.de

Andreas Raböse, Carolin Schönwald und Fabian Brauns 
(Vorstand Chance e.V.)

Jugendarbeit in der Stadt Buckow
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In der Landesliga (Mitte) liegen die Männer des HSV 
Müncheberg/Buckow aktuell einen Punkt hinter dem 
Schönwalder SV 53 auf Platz zwei.  

Heimspiele im Februar  

So.16.02.2014 15:00  
HSVMB vs.  Wildau 1950 II  

So.23.02.2014 15:00  
HSVMB vs.  SV Lok Rangsdorf II 

Zu allererst wünschen wir unseren Mitgliedern, Funk-
tionären, Übungsleitern und Fans ein gesundes neues Jahr 
2014. 

Unsere Mannschaften hatten ein paar Wochen frei, doch 
nun geht es auch schon wieder weiter. Die 1. Männer-
mannschaft konnte beim dachbleche24.de-Turnier in 
Wriezen den 7. Platz belegen und zwei Wochen später 
beim Sparkassen-Cup in Letschin den 2. Platz. Bei diesem 
Turnier wurden außerdem Paul Katschmarek als bester 
Torwart und Tobias Opitz  als erfolgreichster Torjäger aus-
gezeichnet. 
Das letzte Hallenturnier bestreitet unsere 1. Männer-
mannschaft am 01.02.2014. Bei den Hallenmasters kämp-
fen sie um die Hallenkrone in MOL. Beginn ist um 14:00 
Uhr in der Sporthalle vom Oberstufenzentrum Strausberg.

Ab 01.03.2014 soll offiziell die Rückrunde starten. Bei 
den Wetterverhältnissen ist dies jedoch noch nicht abse-
hbar. 
Weitere Informationen folgen auf unserer Homepage 
www.fcconcordia03.de 
und in den bekannten Schaukästen.

Sportlicher Gruß
Christian Hiob
Pressewart

Der FC Concordia 03 informiert

Die Handballer des HSVMB 
oben dabei
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